
Einleitung 

In dieser Stellungsnamen geht es um das Thema ob Freundschaf  ichtiger als 
familiäre Beziehungen sein können, ich beschliche mich aus der Schulsozialarbeit 
Broschüre. Ich habe eine ganz klare Meinung zu diesem Thema,  er  ar zu guten und 
schlechten Zeiten für dich da? 

 Hauptteil

Ich finde der Freunde heutzutage einfach gehen und kommen  ie sie  ollen, man 
kann nicht mehr einschätzen,  er jetzt  irklich ein Freund,ist der Täglich an deiner 
Seite steht und dich in jeden Punkt unterstützt. Was sehr  ahrscheinlich auch von 
den Medien sehr geprägt ist. Aber  ie ist es mit deiner Familie, sie kennt dich seit Tag 
eins und liebt dich auch noch  ie an Tag eins, egal  ie viel scheiße, du baust. Auch 
Gesch ister, die mit dir dein Leben teilen,  erden immer für einen da sein.so  ie in 
guten aber auch in schlechten Zeiten,  eil man ein teil von ihnen ist. Auch  enn man 
Ab und zu seine Familie gern  echseln  ürde, kommt man immer zu ihnen mit den 
gleichen Gefühlen zurück und ist das nicht schöner als alles andere aus dieser Welt 

 Ein anderer ganz  ichtiger Punkt ist das Internet, durch die Massen, die man im 
Internet erreichen kann, hat man auch in der gleichen Zeit  o man einen Freund 
verlässt direkt einen neuen kennengelernt und ich glaube,  enn  ir  ie früher keine 
Handys und Sozialmedia hätten,  ürde man immer noch die alten Freunde haben, 
die man früher nicht durchs Internet kennengelernt hat. Ich glaube  ürde es auch so 
 as  ie Instagram nicht geben, gebe es auch nicht so viel Neid auch der Welt auf 
andere und man  ürde sich eher auf seine Freunde konzentrieren. Natürlich  ill ich 
hier mit keiner Aussage sagen, dass die Sozialmedia nur ihre schlechten Seiten haben,
aber  ie bei jeder Sache nicht nur gute. 

Der letzte Punkt  äre habt ihr schon-mal Gedanken gemacht über die Frage, Freunde 
kann man sich aussuchen Freunde nicht und an diesem Sprich ort kann man sehr 
viel Festmachen. Jede Person kann die Freunde  ie schon in den oberen Text 
angesprochen einfach eintauschen, aber die Familie nicht. Die Familie ist ein 
 ichtiger Bestandteil von uns und man  ürde alles für sie machen, aber  ürdest du 
auch alles für deine Freunde machen? 

Schlussteil

In dieser Stellungnahme hat man gemerkt das ich eine klare Seite vertrete und diese 
in naher Zukunf auch nicht ändern  erde. Aber man muss sich nach diesem Text 
selber die Frage stellen  ie alt ist mein Bester freund und  ie lange kennst du deine 
Familie schon und du  irst einen klaren Unterschied merken, da sich Menschen 
täglich verändern und deine Familie sich das meistens nur zu deinem besten Freunde 
manchmal nicht.Zu dem mit  em hast du als Person die meisten schönsten 



Erlebnisse erlebt, richtig mit deiner Familie.Oder  er hat dir das  ichtigste in deinem 
Leben geschenkt, Liebe,ein Haus und das  ichtigste dir das Leben geschenkt bei 
deiner Geburt ? An diesen Fragen merkt man das die Familie der  ichtigste 
Bestandteil in deinem Leben ist und für gar nichts zu ersetzen ist, auch nicht durch 
einen besten Freund.Also  er  ar in deinen guten und schlechten Zeiten bei dir, ja 
deine Familie.  
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